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Die �Fan-Post� ist eine Publikation des Fan-Projekt Bielefeld e.V., die euch zu jedem Heimspiel mit Informationen über
unsere Arminia, die Aktivitäten des Fan-Projekts, Anfahrtswege zu Auswärtsspielen und vielem mehr versorgt. Kritik,
Vorschläge oder Lob könnt ihr bei uns direkt oder per E-Mail (info@fanprojekt-bielefeld.de) loswerden. Viel Spaß!

(10. Spieltag Saison 2013/2014)

                               1. Mannschaft :

Letzte Spiele:

21.09.13 DSC - SV Sandhausen               2:1 [0:0]
24.09.13 DSC - Leverkusen                       0:2 [0:0]
27.09.13   Energie Cottbus - DSC                       4:2  [2:0]

Nächste Spiele:

04.10.13   DSC - K´Lautern                                18.30 Uhr
18.10.13 VfR Aalen - DSC                                18.30 Uhr
25.10.13  DSC - 1.FC Köln                          18.30 Uhr
03.11.13  KSC - DSC                                       13.30 Uhr

2. Mannschaft :

Letzte Spiele:

13.09.13 DSC II - Hammer SpVgg                        3:2 [1:1]
22.09.13 Westfalia Herne - DSC II                         0:3 [0:2]
29.09.13 DSC II- FC Gütersloh                              0:0 [0:0]

Nächste Spiele:

03.10.13 SuS Neuenkirchen - DSC II                     15 Uhr
07.10.13 DSC II - TuS Dornberg                         19.30 Uhr
13.10.13 VfB Hüls - DSC II                             15 Uhr
20.10.13 DSC II - RW Ahlen                                    15 Uhr

 DSC-Spiele in der Übersicht

1 FC. Kaiserslautern

DSC Arminia Bielefeld
-

Das nicht ganz so �unangenehme�
Ausscheiden im Pokal gegen Leverkusen
und die ärgerliche Niederlage in Cottbus
sind keine herben Rückschläge, vor allem
nicht im Kampf um den Klassenerhalt.
Wichtig hingegen sind regelmäßige Dreier
gegen Gegner wie Sandhausen, um im
nächsten Jahr auch noch in der Zweiten
Bundesliga vertreten zu sein. Auch wenn
es uns das ein oder andere Mal erscheint
als sei die Mannschaft für Höheres
bestimmt, geht es doch nur um den Verbleib
in der zweithöchsten deutschen Spielklasse.
Mit den Roten Teufeln kommt jedoch heute
ein Team auf die Alm, das letztes Jahr erst
in der Relegation gescheitert ist und sich
nun aufmacht diesen Fehler beheben zu
wollen. Die Bestimmung für Höheres ist in
der Pfalz offensichtlich. Ein Sieg kann heute
also nicht Pflicht sein, wäre deshalb aber
umso schöner!

Für Höheres bestimmt?!

Aktivposten Müller.

Foto: bielefeld-fotos.de



Die Arminia ist hoffnungsvoll in die neue Saison
gestartet und auch wir harren der Dinge die da
kommen mögen. Allerdings nicht nur in rein
sportlicher Hinsicht. Wie bereits in der
Vergangenheit sind wir offen für Aktivitäten rund
um den Fußball, aber auch weit abseits davon.
Vielleicht möchtet ihr an Workshops teilnehmen,
einen bestimmten Film sehen, euch sportlich
betätigen? Einmalig, oder regelmäßig? Einen

Tag, oder mehrere? Der Fantasie sind ja
bekanntlich keine Grenzen gesetzt. Wenn euch
ein Projekt vorschwebt und ihr bei der Umsetzung
gerne Unterstützung hättet, dann sind wir bereit.
Die Unterstützung kann sowohl in Equipment
bestehen, als auch finanzieller Art sein. Von A
wie Ausstellung bis Z wie Zombie-Walk; kommt
vorbei und sprecht uns an. Wir freuen uns auf
eure Ideen und eine gute Zeit!

Besondere Aktivitäten geplant? - Fan-Support vom Fan-Projekt!

Seitdem ich den DSC
auswärts begleite, hat
der Verein zahlreiche
Pflichtspiele in Cottbus
absolvieren müssen.
Aufe inander t re ffen
zwischen Energie und
Arminia gab es sowohl
in der 1. als auch in der
2. Bundesliga. Mit
Cottbus verbinde ich
eine äußerst kuriose
Auswärtsfahrt in der
Saison 1998/1999, aber
vor allem einige eher
langweilige Touren. In
Cottbus erlebten wir
emotionale Siege wie
beispielsweise in der
Spielzeit 2003/2004,
aber ebenso bittere
Niederlagen wie vor
allem 2010/2011. Die
Er lebnisse in  der
Lausitz waren folglich unterschiedlich, aber
dennoch gab es über die Jahre eine Konstante:
Der Ordnungsdienst am Gästeblock trat stets
negativ in Erscheinung. Zwar ist das Verhältnis
zwischen Fußballfans und den in den Stadien
eingesetzten Sicherheitsdiensten generell als
angespannt zu bezeichnen. In Cottbus wird
dieser Missstand allerdings jedes Mal ganz
besonders deut l ich.  Angesichts des
selbstgefälligen und zum Teil aggressiven
Auftretens der Cottbusser Ordner erscheint die
Namensgebung "Stadion der Freundschaft"
nahezu als Hohn. Jede einzelne Fahne wird
penibel untersucht, am Zaun darf nur eine
begrenzte Anzahl an Fahnen angebracht
werden, größere Schwenkfahnen sind nur zum
Einlaufen der Mannschaften erlaubt und ein
Megafon  dar f  nur  nach vorher iger
Personalienabgabe des Vorsängers eingesetzt
werden. Ein freundlicher Umgang mit Gästefans
s ieht  anders  aus.  Funkt ionäre und
Sicherheitsverantwortliche haben offensichtlich
noch immer nicht verstanden (oder wollen nicht
verstehen), dass Verbote oder Einschränkungen
von Gruppen-/Fanclubfahnen ein ganz
besonders großes Konfliktpotential bergen. Es

würde eine Menge Dampf aus dem Kessel
nehmen, wenn Auswärtsfans mit der Gewissheit
anreisen könnten, dass ihre Fahnen
grundsätzlich und ohne lästige Diskussion und
Trickserei den Weg ins Stadion finden.
Die insgesamt 7.028 Zuschauer sorgten an
diesem Abend logischerweise nicht wirklich für
kribbelnde Fußballatmosphäre. Die bescheidene
Anzahl der mitgereisten Arminen (keine 200)
lässt sich sicherlich in erster Linie mit der
ungünstigen Terminierungen auf einen
Freitagabend erklären. Dennoch eine
enttäuschende Leistung. Das kann eigentlich
nicht der Anspruch unserer Fanszene sein. Die
Aufholjagd unseres Teams wurde dieses Mal
leider nicht belohnt, sodass die Arminia zu allem
Überfluss das Spielfeld als Verlierer verlassen
musste. Insgesamt kein guter Tag für Schwarz-
Weiß-Blau. Al lerdings: Im bisherigen
Saisonverlauf folgte auf ein verlorenes
Auswärtsspiel stets ein gewonnenes.
Dementsprechend optimistisch fahren wir nach
Aalen.

                           Robert (Boys Bielefeld)

Foto: bielefeld-fotos.de

Arminen unterwegs in...Cottbus!



Am Samstag, den 21.09.
war es wieder so weit: Nach
38 Vorrunden-Turnieren an
insgesamt 21 Standorten im
gesamten Bie lefe lder
Stadtgebiet fand das Finale
der 12. Bielefelder Street
Soccer Tour auf dem
G e l ä n d e  d e r
Bültmannshofschule statt.
1200 Jugendliche hatten in
diesem Jahr um den Einzug
ins Finale gekämpft, 150
Kinder und Jugendliche
hat ten es geschaff t .
Insgesamt 30 Mädchen-
und Jungenteams in den
Altersklassen 9 - 12 sowie
12 - 14 fanden sich um
08:00 Uhr ein, um den
Einzug ins Endspiel auf dem
heiligen Rasen der Schüco-
Arena zu schaffen. Auch
wenn es zunächst nicht so
aussah, war uns Petrus
woh l  gesonnen  und
v e r s c h o n t e  a l l e
Turnierteilnehmerinnen und
-teilnehmer mit Regen.
Bei den Jungs des
Jahrgangs 99-01
gewann die Gruppe
"Rindfleisch Döner"
vom Luna Sennestadt
mit einem 3:2 gegen
"FC Ak1" von der
Brodhagenschule. Bei
d e n  M ä d c h e n
konnten die "Crazy
Kicker" vom FZZ
Baumheide mit einem
klaren 7:0 gegen "Ha
3" der Hamfeldschule
den Sieg mit nach

Hause nehmen. In der
Altersklasse 2001-2004
verbuchten die "MCH
S o c c e r  B o y s "  v o m
Matthias-Claudius-Haus
e in  2 :1  gegen den
"Steinhagener FC" für sich.
Ein besonderes Bonbon
bot das Endspiel der
Mädchen im Alter von 9 bis
12 Jahren. Es standen sich
zwei Teams der gleichen
Schule gegenüber. Wie
konnte das sein? Das
Team "Mrs Soccer" vom
Ceciliengymnasium hatte
den Einzug ins Finale als
FairPlay-Team geschafft.
Doch leider reichte es im
entscheidenden Spiel nicht
ganz für den Sieg. Denkbar
knapp mit 2:1 konnten sich
die Mädchen von "Yolo
Five" durchsetzen. Im
Anschluss hatten alle
Tei lnehmerinnen und
Teilnehmer die Möglichkeit,
 das Spiel des DSC Arminia

     Bielefeld gegen
Sandhausen live in
der Schüco Arena
zu verfolgen. Das
diesjährige Turnier
ze ichnete  s ich
insbesondere durch
absolut faire Spiele
auf sehr hohem
Niveau und viel
Spaß bei allen aus.
Nicht nur deshalb
ist die Bielefelder
Street Soccer Tour
auch im Jahr 2014
wieder am Start.

Finale der 12. Bielefelder Street Soccer Tour

Die Rückkehr der Blauen in die Zweite Liga bringt auch erneut Veränderungen der Öffnungszeiten
des Block39 mit sich. Bekanntermaßen ist gerade die Zweite Liga ein Opfer der
Bundesligavermarktung; es gibt insgesamt 4 Wochentage, an denen ein Wochenendspieltag
stattfindet , entsprechend müsst ihr euch nun wieder mehr Öffnungszeiten merken:
Freitags: 15.30h - 18.15h sowie 20.30h - 22.00h
Samstags: 10.00h - 13.15h sowie 15.30h - 17.30h
Sonntags: 10.00h - 13.15h sowie 15.30h - 17.30h
Montags: 17.00h - 20.00h
Üblicherweise zu bekannten Bedingungen�
Außerdem wichtig: wir behalten uns auch in dieser Saison vor, für BSVler den Block39 während
des Spieles offen zu halten, wenn das gewünscht wird. Sprecht uns an!

Öffnungszeiten FP

Oben: Kaiserwetter zum Finale!

Unten: Neu-Präsi Laufer überreicht die Medaillen
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Im Stadion richten sich die Öffnungszeiten nach dem Zeitpunkt der
Stadionöffnung. Da sich in dieser Liga die Stadiontore eineinhalb Stunden

vor Spielbeginn öffnen, gilt entsprechendes für den Fantreff. Die
Öffnungszeiten des Block39:

Freitagsspiele: 15.30 bis 18.15 Uhr und 2030 bis 22 Uhr
Samstagsspiele: 10 bis 12.45 Uhr und 15.30 bis 17.30 Uhr
Sonntagsspiele : 10 bis 13.15 Uhr und 15.30 bis 17.30 Uhr

Montagsspiele:  17 Uhr bis 20 Uhr

Büro-Öffnungszeiten Di & Do 14 bis 19 Uhr (oder nach Absprache)

Unsere ständigen Angebote
www.fc-union-berlin.de

Grüße

Wie komme ich nach Aalen ?

Scholz-Arena
13. 271 13. 271 PlätzePlätze

Auch dieses Freitagsspiel hat aufgrund der
Entfernung dazu geführt, dass es nur eine
überschaubare Zahl von DSC-Fans auf sich
nehmen können, da runter zu fahren. Es gibt
u.a. deswegen auch kein off iz iel les

Fahrtangebot des DSC.

Wie überall sonst auch, so gilt es auch in Aalen,
beim Einlass und im Stadion durch ein
besonnenes Verhalten Punkte gut zu machen;
für sich und den DSC. Stehplatzkarten kosten
12, ermäßigt 10� (www.vfr-aalen.de)

Der Verein im Netz: www.fcenergie.de

- Moin Bril le, Danke für die Hilfe auf der Fahrt nach Cottbus. Ole

- Schlagermusik�!?

Aus Richtung Würzburg
Verlassen Sie die A7 an der Ausfahrtsstelle
Aalen Westhausen (Nr.114). Fahren Sie auf
der B19 Richtung Aalen / Stuttgart. An der
ersten Ampel in Aalen (Stadion ist

ausgeschildert) biegen Sie nach links ab. An der zweiten
Ampel fahren Sie erneut links. Folgen Sie der Straße,
die leicht bergauf geht bis Sie zu dem auf der linken
Seite befindlichen Parkhaus kommen. In dieses können
Sie nur mit einem speziellen Parkschein einfahren.
Sollten Sie keinen solchen besitzen, biegen Sie auf der
Höhe des Parkhauses rechts ab und folgen der Straße,
bis Sie zu einer Ampel kommen. Hier biegen Sie nach
rechts ab. Nach ca. 150 Metern folgt die nächste Ampel,
bei der Sie nach links abbiegen. Folgen Sie der Straße,
bis Sie auf der linken Seite das Rettungszentrum sehen.
Biegen
Sie nach diesem links ab und folgen Sie der
Beschilderung "Ulrich-Pfeifle-Halle" (ehemalige
Greuthalle). Nach ca. 300 Metern biegen Sie nach rechts
in den Parkplatz der Ulrich-Pfeifle-Halle. Fahren Sie auf
dem Parkplatz ganz nach hinten. Von dort führt ein
Fußweg (5 Minuten Gehzeit) direkt zur SCHOLZ-ARENA.
(Quelle: Stadionsuche.de)

vfr-aalen.de


